
ihrem Ziel und Ende bringt. Ein wichtiges Beispiel] ist ebr ; 6, heißt
„Da Gott den Erstgeborenen iın die Welt (‚oikoumene‘) einführt, spricht Er Und

sollen ih alle Engel Gottes anbeten.“ Heißt das nicht, daß der auferstandene
und seCn Himmel gefahrene Jesus der „oikoumene“ als ihr wahrer Herr vorgestellt
wird und daß darum der Auftrag der Kirche i1st bezeugen, daß alle Dinge
Ihm sind (Hebr. 2‚ und daß die zukünftige „oikoumene“, VO  (a der
ebr 2) spricht, die 383 weite Welt der Menschheit Ist, W1e S1e unter Seine
Herrschaft gebracht werden WIT'!  d?

arum kann keine selbstzufriedene und introvertierte, ekklesiastische „oikou-
mene“ geben. Es kann DUr ine kirchliche „oikoumene“ geben, die Ernst da-
miı1t macht, daß Christus der Herr ist, und die dieses Zeugnis jetz In Wort und
Tat in die weitere „oikoumene“ hinaustragen muß, die noch nicht erkannt hat,
W3as ott ür die elt und In der Welt hat In der ission un 1m Dienst
unter den Menschen werden WITr diese MserTe Sökumenische Aufgabe verwirklichen.
Das heißt nicht, dafß WITr die Bedeutung wahrer inheit unterschätzen. Im Gegen-
teil, die Fragen der Einheit sind brennend, weil Sie die gesamte Aufgabe der
Kirche in der Welt beeinflussen.

Von diesem Gesichtspunkt Aus betrachtet, ist tudienthema Nau
das, Was WITr heute rauchen Es spricht VO „Endgültigkeitscharakter des Christus-
werkes“, das heißt, Von der Einmaligkeit und Universalität Christi als des Herrn
der Kirche ber spricht gleichzeitig auch VO  e} der Epoche einer weltweiten
Geschichte, Von der „oikoumene“, In der ekannt und manifest gemacht WeI-
den muß, daß Er der Herr der Welt ist. em WITr versuchen, die Vo Konse-
UCIL. dieser ungeheuren Wahrheit verstehen,; werden WIr auch deutlicher sehen,
daß der ORK nicht 1Ur ein weltweiter Rat Sein muß, sondern ein Kanal; durch
den die Liebe Gottes hindurch verkündet und der gahnzen Menschenwelt demon-
triıert wird.

CHRONIK
Die diesjährige Sitzung des ©  > luth. Kirche VO  e Lettland, Ev.-luth. Kirche

ausschusses des kumenischen Von Eorland. Union der Evangelischen
Rates der Kirchen VoOom T mE August Christlichen Baptisten der TUSini-
In Paris stand unter dem Zeichen der Wei- sche (Georgische) Orthodoxe Kirche, Arme-
terarbeit den 1n Neu-Delhi gestellten nische Apostolische Kirche (Katholikat VON
Aufgaben (s. den Tätigkeitsbericht VON Dr. Etschmiadsin), Armenische ApostolischeVisser Hooft 293) ber das Haupt-
thema der ökumenischen Studienarbeit für Kirche (Katholikat VON Sis), Ev.-luth. Kirche
die nächsten Jahre „Der Endgültigkeits- in Südafrika.
charakter des Christuswerkes und das Han- Nachdem sich lutherische Kirchen 1ın

Nordamerika ZUT „Lutherischen Kirche Indeln Gottes In der Epoche weltweiter Ge-
merika“ zusammengeschlossen haben,schichte“ hielten der britische Theologe

Principal Dr. John Marsh (Kongregationa- zählt der OÖORK jetz' 201 Mitgliedskirchen.
list) und der Beigeordnete Generalsekretär Außerdem haben Te1 Kirchen einer
des ÖORK Pater Paul Verghese (Syrisch- Regelung VON Neu-Delhi tolgendOrthodoxe Kirche in Indien), einführende ihrer unter 000 liegenden MitgliederzahlReferate. den Status „angeschlossener Kirchen“ el-

Den Aufnahmeanträgen folgender sieben halten (Lusitanische Kirche iın Portugal, Spa-
Kirchen wurde einstimmi1g stattgegeben: EV.- ische Reformierte Bisechöfliche Kirche,
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Union Protestantischer Kirchen auf den tür Glauben und Kirchenver-
Niederländischen Antillen) fa In den etzten Jahren geleistet

Der Zentralausschuß beschloß, den For- worden ist, Wal das jel einer Keise, die
ıne Aus ehn Teilnehmern bestehende Sku-schungssekretär des Reterates für Jlau-

ben und Kirchenverfassung, Dr. Luka menische Delegation VO 22.—30. August
Vischer, als eobachter des ORK In die Sowjetunion führte. Auch sechs Mit-

Vatikanischen Konzil ent- olieder des Genter Arbeitsstabes haben der
senden. Nach einer Mitteilung des „Sekre- Russischen Orthodoxen Kirche 1m Juni einen
tarlats für die christliche FEinheit“ In Kom zwölftägigen Besuch abgestattet.
haben nichtrömische Kirchen und kirch- Engere Beziehungen zwischen der
iche Weltorganisationen die Einladung ZU[Tr likanischen und der RKussi-
Entsendung Vvon eobachtern Zu Konzil schen Orthodoxen Kirche sollen
ANSCHOMMECN, darunter der Lutherische und als Ergebnis eines fünftägigen Besuches, den
der Reformierte Weltbund.: die Anglikanische der Erzbischof Von Canterbury, Dr. Arthur
Kirchengemeinschaft, der Weltrat der Ramsey, dem russischen Patriarchen
Methodisten, die Utrechter Union der alt- Alexius abstattete, angestrebt werden.
katholischen Bischöfe SOWI1e die Evangeli- Dem Reformierten Weltbundsche Kirche In Deutschland, die durch Prof.

Edmund (Heidelberg) gehören jetz Kirchen nachdem der
vertreten sein wird. Exekutivausschuß bei seliner Tagung in

Ibadan (Nigerien) wel afrikanische KirchenErstmalig nahmen der Zentralaus- aufgenommen hatschußsitzung Wwel oftizielle Beobachter der
römisch-katholischen Kirche teil. Zur tatkräftigen Unterstützung der Sku-

menischen Arbeit verpflichtete sich der InIn einer Stellungnahme inter- ternationale Kongregationa-nationalen Fragen rief der Zentral- istische Rat auf seiner Vollver-ausschuß die Christen der Welt auf, der sammlung ın RKotterdam, der etwa 550Versöhnung VoOo  — taaten und Völkern mi1t-
zuarbeiten. Insbesondere wurde dabei auf Delegierte teilnahmen. Mit dem Reformier-

ten Weltbund soll die VOT ünf Jahren auf-die Getahr der ungelösten KCHOMMECNHNE Zusammenarbeit verstärkt Wel-für den Weltfrieden hingewiesen. den Zum Moderator des Rates wurde
Mit „tiefem Bedauern“ ahm der Zen- der stellv. Generalsekretär des ÖRK, Dr.

tralausschuß VON Ausweisung bzw. Besuchs- Norman G oodall, gewählt.
verbot anglikanischer Bischöfe In Die OÖOkumenische Gebets-Kenntnis und bat die Regierung, ihren Be-
schluß überprüfen. mehreren hundert Gemeinden der deutschen

e ist In der Woche VOT Pfingsten von

Die
Landes- und Freikirchen begangen worden.

Theologen der Russischen Die ahl der bestellten Gebetshandreichun-Orthodoxen Kirche mit der Arbeit SCn stieg Von 000 Exemplaren 1m Jahre
TAauU: zu machen, die In der Bewegung 1960 und O00 1m Jahre 1961 auf 43 O00

VO
Bischof >tephen Neill hat se1it Der Bruder Von Prof. Keinhold Niebuhr,Sommersemester für 1er Jahre den Professor Richard Niebuhr (YaleLehretuhl für Missionswissenschaften und

ökumenische Beziehungen der Universi- University), starb Anfang Juli 1m Alter Vvon

tat Hamburg übernommen. 67 Jahren.
Der Exarch des Moskauer Patriarchats kiner der führenden Theologen ndiens,

für Mitteleuropa, Erzbischof Joann Prof. Dr. Paul Devanandan, der auf
(Berlin-Karlshorst), wurde der Weltkirchenkonferenz in Neu-Delhhi

Von Patriarch Alexius ZU] Exarchen VvVon eines der Hauptreferate hielt, 1ST
ord- und Südamerika mit Sitz iın New August im Alter Von 61 Jahren gestOor-
ork ernannt. ben

300


